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Historische Schauweberei Braunsdorf
Technisches Museum und Denkmal der Architektur und Produktionsgeschichte | ehemals »Weberei Tannenhauer«
Inselsteig 16 | 09577 Niederwiesa/OT Braunsdorf | Tel 037206 899800 | www.historische-schauweberei-braunsdorf.de 

… meets Tannenhauer
Ausstellung vom 3. März 2017 bis 31. Oktober 2017

Eröffnung am 3. März 2017 | 18 Uhr
Eröffnungsführung & Vorführung Schönherr-Webmaschinen 

am 5. März 2017 | 11 Uhr

200
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Am 22. Februar 2017 jährt sich der Ge-
burtstag von Louis Ferdinand Schön-
herr zum zweihundertsten Mal. Louis 
Ferdinand Schönherr gilt zusammen 
mit seinem Bruder Wilhelm als Erfinder 
des mechanischen Tuchwebstuhles in 
Sachsen und machte damit Sachsen für 
die Tuchwaren- und Wollwarenbranche 
unabhängig von englischen Importen. 
Er erhielt für seine Maschinen höchste 
Ehrungen auf internationalen Ausstel-
lungen. 
Der am 28. Oktober 2015 gegründete 
Verein „Schönherr 200 e.V.“ setzt sich 
für die Bewahrung der einzigartigen ge-
sellschaftlichen und kulturellen Identität 
der textilen Industriekultur mit seinen 
typischen Merkmalen in Chemnitz und 
der mitteldeutschen Region ein. 
Diesem Erbe fühlt sich auch unser 
Museum als Bewahrer von originalen 
Schönherr-Webmaschinen verpflichtet. 
Die älteste Webmaschine im Museum 
ist die Doppelplüsch-Webmaschine aus 
der Webstuhlfabrik (Louis Schönherr) 
Chemnitz – Baujahr 1920. Ihr ursprüng-
licher Standort war der „VEB Möbel-
stoff- und Plüschweberei Hohenstein-

Ernstthal“ – Betriebsteil Mittweida, wo 
sie neben modernen Webmaschinen bis 
1990 noch Plüschware produzierte. Nach 
der Betriebsschließung des Werkes lag 
sie in viele Einzelteile zerlegt zur Abho-
lung durch den Schrotthandel bereit. Al-
fred Zollstab, späterer technischer Leiter 
der Historischen Schauweberei, erkannte 
den besonderen historischen Wert dieser 
Maschine und beschloss, sie vor ihrem 
drohenden Schicksal zu bewahren. 
Es blieben 14 Tage Zeit um einen Ab-
transport zu organisieren und eine 
neue Heimat zu finden. In der ehe-
maligen Weberei Tannenhauer, die zu 
der Zeit als Depot genutzt wurde, fand 
sich glücklicherweise ein Lagerplatz in 
der Blechhalle. Doch das Eishochwas-
ser 1993 wäre ihr fast wieder zum Ver-
hängnis geworden. Dicke Eisschollen 
begruben die Maschinenteile allesamt 
unter sich. Jetzt riet man Herrn Zoll-
stab, er solle nun „seine Maschine“, die 
total verdreckt und rostig war, endgültig 
aufgeben. Doch sehr fleißige ABM-Mit-
arbeiterinnen vollbrachten das Wunder 
und säuberten und entrosteten jedes Teil 
und jede Schraube sorgfältig. Anschlie-
ßend wurde sie originalgetreu wieder 

aufgebaut, funktionstüchtig gemacht 
und erhielt ihren Ehrenplatz als Exponat 
in der Historischen Schauweberei. Die 
Rettungsaktion dauerte 9 Monate. Da-
mit ist die Erhaltung dieses „lebendigen“ 
Sachzeugen nicht nur eine Hommage an 
Schönherr, sondern erinnert auch an die 
10 Doppelplüsch-Webmaschinen, die bis 
1945 in einem der beiden Produktions-
säle der Weberei Tannenhauer standen. 
Als „Wunder der Technik“ bezeichnet, 
werden alle noch gangbaren historischen 
Schönherr-Webmaschinen an zahlrei-
chen Aktionstagen und bei öffentlichen 
Führungen im Rahmen der Ausstellung 
„Schönherr 200“ ihr Können zeigen. 
Dazu laden wir Sie recht herzlich ein und 
freuen uns auf viele Besucher.
Die Eröffnung der Ausstellungen „Schön-
herr 200“ und „Industrie & Kunst“ finden 
am 03. März 2017 um 18 Uhr in der His-
torischen Schauweberei in Braunsdorf 
statt. Das komplette Programm finden 
Sie unter www.historische-schauweberei-
braunsdorf oder www.schönherr 200.de

Das Team  
der Historischen Schauweberei

Wir, die Klasse 3b der Seeber-Grund-
schule, gestalteten zum Tag der offenen 
Tür, am 17. August 2016, anlässlich der 
800-Jahrfeier Niederwiesas, ein Quiz.

Auf großer Tour durch unseren Heimat-
ort wurden von uns interessante Ecken 
fotografiert. Wir fühlten uns wie seiner-
zeit Clemens und Guido Seeber. 

Die 10 interessantesten Detailaufnah-
men fanden auf einem Aufsteller im 
Schulhaus Platz. Nun galt es zu erraten, 
welches Gebäude sich dahinter verbirgt. 
Kaum zu glauben, wie groß zum Tag der 
offenen Tür der Andrang vor unserem 
Fotorätsel war. 
Auch in den Wochen danach fanden 
noch zahlreiche Zettel den Weg in unse-
re Quizbox. Beim Ausschütten konnten 
wir sage und schreibe 70 Teilnahmebö-
gen zählen und waren erstaunt, wie gut 
sich alle in Niederwiesa auskennen. 
Die Sparkasse unterstützte unsere Ak-
tion mit tollen Geschenken. So konnte 
sich jeder Teilnehmer über einen Preis 
freuen. Wir möchten uns bei der Spar-
kasse ganz herzlich bedanken.

Die Klasse 3b  
der Seeber-Grundschule

Historische Schauweberei Braunsdorf 
Schönherr 200 – Ausstellung vom 3. März 2017 bis 31. Oktober 2017

Wie gut kennst du Niederwiesa?
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

dankbar sind viele von Ihnen und nutzten das Angebot ihre 
Weihnachtsbäume durch die Kameradinnen und Kameraden 
der Lichtenwalder Feuerwehr abholen zu lassen. Dass sich da-
mit ein prächtiges Feuer machen lässt, davon konnten sich viele 
Einwohner und Gäste am 14. Januar zum Neujahrsfeuer am 
Ufer der Zschopau überzeugen. Angeführt vom Fanfarenzug 
Crimmitschau wurde der Lampionumzug gestartet. Bei Musik, 
Wintergrillen und Treffen mit vielen Freunden und Bekannten 
ist dieser Termin bei vielen im Kalender ein fester Bestandteil 
zu Beginn des Jahres. Vielen Dank an die Organisatoren und 
Helfer, die das Fest wieder ermöglicht haben.

Die dort in unmittelbarer Nähe befindliche Brücke über den 
Mühlgraben musste durch den Besitzer envia Therm (Wasser-
kraft) nach einem Unfall gesperrt werden. Wie der verantwort-
liche Mitarbeiter gegenüber der Gemeindeverwaltung versi-
cherte, soll diese schnellstmöglich gebaut werden, dass sie 
wieder für alle begehbar ist.

Neubau Sporthalle: Die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie 
ist die Voraussetzung dafür, dass u. a. alle anfallenden und zu-
künftigen Kosten sowie die Bauart der neuen Sporthalle er-

sichtlich sind. Die Gemeinderäte ebneten zur jüngsten Sitzung 
mit einem Beschluss den Weg dafür. Bereits am 5. April soll 
diese Studie allen Interessierten zur Gemeinderatssitzung in 
Lichtenwalde vorgestellt werden und verdeutlichen, wie das ge-
samte Gebiet um unsere Schulen einmal gestaltet bzw. bebaut 
werden kann.

In den vergangenen Wochen waren die Männer unseres Bau-
hofes aufgrund der vielen Schneemassen besonders gefragt. 
Während die meisten von uns noch schliefen, waren sie es, die 
unsere Straßen und Wege befahr- 
und begehbar machten. Der eine 
oder andere Anrufer sollte bitte 
vorher überlegen, ob es nicht bes-
ser wäre, doch einmal selbst den 
Schneeschieber in die Hand zu 
nehmen, denn alle auf einmal zu-
frieden zu stellen, das wird kaum 
möglich sein. Aber es wird daran 
gearbeitet und dafür meinen Dank!

Ihre Bürgermeisterin
Ilona Meier

Der Mittelsächsische Kultursommer 
ist Anlaufstelle für zahlreiche Kos-
tümsuchende in der närrischen Zeit.

Die Faschingszeit steht vor der Tür 
und beim Mittelsächsischen Kultur-
sommer (Miskus) in Hainichen, um 
genau zu sein in den Räumen des 
Kostümverleihs, wird es allmählich 

betriebsamer. Viele Faschingsgänger 
machen sich nun auf die Suche nach 
einer passenden Verkleidung. Von 
der Historie bis zur Gegenwart, für 
Groß und Klein, für Jung und Alt be-
herbergen fünf Räume über 3.500 
Kostüme. Die Wünsche sind vielfäl-
tig: Vom Burgfräulein und Wolfskos-
tüm über ein 20er-Jahre-Outfit bis 
hin zu märchenhaften Verkleidungen 
wie dem tapferen Schneiderlein oder 
dem Kleinen Muck ist für jeden etwas 
dabei. 

Die Kostüme wurden teilweise für die 
Veranstaltungen des gleichnamigen 
Festivals von den Damen der hausei-
genen Schneiderei kreiert. 

Gern stehen die Mitarbeiter mit fach-
männischer Beratung zur Seite und 
helfen bei der Suche nach dem pas-
senden Kostüm.

Preise und weitere Informationen gibt 
es unter 037207/651240 oder unter 
www.mittelsachsen.de. 

Dort finden Sie auch alles über die 
Veranstaltungen der diesjähriger Fes-
tivalsaison und die Möglichkeiten des  
Kartenerwerbes. 

Öffnungszeiten:  
Mo. – Mi. 7.00 – 15.00 Uhr  
Do.  7.00 – 17.00 Uhr  
Fr.  7.00 – 12.00 Uhr

Fürstlich, närrisch oder märchenhaft?
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017
durch öffentliche Bekanntmachung

Widmung von Straßen und Wegen

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2017 die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 gem.  
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch diese öffentliche Bekannt-
machung mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2016 veranlag-
ten Betrag festgesetzt. 

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.

Die Grundsteuer wird mit den in den zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheiden festgesetzten Beträgen fällig.
Die Grundsteuern 2017 sind zu den jeweiligen genannten Fäl-
ligkeitsterminen zu entrichten. 
• Vierteljahresbetrag jeweils am 15. Februar, 15. Mai,   

15. August und 15. November  
• Halbjahresbetrag jeweils 15. Februar und 15. August
• Jahresbetrag zum 1. Juli 

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr 
unverändert.
a)  für land- und forstwirtschaftliches Vermögen 
     Grundsteuer A    300 v. H. 
b)  für unbebaute / bebaute Grundstücke 
     Grundsteuer B    480 v. H.

So weit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder 
durch Eigentumswechsel eintreten, wird hierfür ein entspre-
chend neuer Grundsteuerbescheid erteilt.
Zahlungsaufforderungen:
Soweit der Gemeinde Niederwiesa ein SEPA Lastschrifteinzug 
erteilt wurde, werden die fälligen Grundsteuerraten abgebucht.
Steuerzahler, die keinen SEPA Lastschrifteneinzug oder Dauer-
auftrag bei Ihrer zuständigen Bank vereinbart haben, werden 
gebeten, die Steuerbeträge unter Angabe ihres Kassenzeichens 
(als Zahlungsgrund) auf folgendes Konto bei der
Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN DE 52 8705 2000 3610 000537       
BIC  WELADED1FGX
zu überweisen.
Aus Kostengründen werden für die Überweisungen der Grund-
steuern keine Zahlscheine durch die Gemeinde Niederwiesa  
versandt.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung 
Niederwiesa, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa schrift-
lich oder zur Niederschrift einzulegen.
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert nichts an der fristge-
rechten Zahlungspflicht.

Die Gemeindeverwaltung, Kämmerei

Auf der Grundlage des § 6 Abs. 1 und Abs. 2 Punkt 4 des  
Sächsischen Straßengesetzes vom 21. Januar 1993, Rechtsstand  
24. Februar 2016, wurden durch die Gemeinde Niederwiesa 
folgende Straßen zu öffentlichen Straßen gewidmet und in das 
Straßenbestandsverzeichnis übernommen. Die Widmung wird 
einen Tag nach Veröffentlichung wirksam.

1.) Eubaer Straße 
Flurstück 40/11 der Gemarkung Oberwiesa 
Anfangspunkt:  Ende bisheriger Ausbau Eubaer Straße,  
 Hausnummer 34 
Endpunkt:  Ausbaugrenze/Wendehammer 
Länge:  135 m 
Einstufung:  Ortsstraße, ohne Einschränkung

2.) Seitenweg Frankenberger Straße 
Flurstück 478/13 der Gemarkung Lichtenwalde 
Anfangspunkt: Einmündung Frankenberger Straße 

Endpunkt: Höhe Ostgrenze Flurstück 478/7 
Länge:  100 m 
Einstufung:  sonstige öffentliche Straße

Die Verfügung kann während der Dienstzeiten im Rathaus Nie-
derwiesa, Dresdner Str. 22 im Bauamt eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmungsverfügung ist gemäß § 70 VwGO Wider-
spruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be der Widmung bei der Gemeindeverwaltung Niederwiesa, 
Bauamt, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa, schriftlich 
einzureichen oder zur Niederschrift anzutragen.

Niederwiesa, den 19.01.2017

Ilona Meier,  
Bürgermeisterin
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Bürgeramt

Sitzungstermine
Hauptausschuss:  

Montag, 13.02.17, 19.00 Uhr  
im Sitzungszimmer (Zi. 24) des Rathauses Niederwiesa

Gemeinderat: 
Montag, 27.02.17, 19.00 Uhr  

Gaststätte „Am Bahnhof “ Braunsdorf

Sprechstunde Friedensrichterin

Die Sprechstunde der Friedensrichterin  
Frau Angelika Kühnrich 

 findet am 16.02.2017  
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Sitzungszimmer (Zi. 24)  

der Gemeindeverwaltung statt.

Ortschaft Braunsdorf
Ortschaftsratssitzung:  

15.02.17, 19.30 Uhr  
in der Gaststätte „Am Bahnhof “ Braunsdorf 

Sprechstunde Ortsvorsteher:   
02.03.2017, jeweils von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr  

im Kindergarten Braunsdorf

Ortschaft Lichtenwalde
Ortschaftsratssitzung: 07.03.2017, um 19.30 Uhr in der Eisdiele Schöne Lichtenwalde

Schließtag Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt bleibt am Mittwoch,  

dem 08.02.2017, und am Mittwoch, dem 01.03.17,  
ganztägig geschlossen. Dies berührt jedoch nicht  

die Öffnungszeiten des Ordnungsamtes.
Ihre Gemeindeverwaltung

Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 23.01.2017

BV 01/17
Im Rahmen der Brandschutztechnischen Ertüchtigung, Bau ei-
nes zweiten Rettungsweges an der Oberschule Niederwiesa er-
teilt das Gremium dem wirtschaftlichsten Bieter, den Zuschlag 
für den Bauabschnitt „Fluchtwegführung Kellergeschoss – Bau-
meisterarbeiten, Außenanlagen“.
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltungen: 0
Ungültige Stimmen: 0

BV 02/17
Der Gemeinderat beschließt die Erstellung einer Machbarkeits-
studie zum Sporthallenbau durch einen Architekten.

Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltungen: 3
Ungültige Stimmen: 0

BV 03/17
Die Räte stimmen dem Verkauf des Flurstückes 105h der 
Gemarkung Braunsdorf zu.
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 2
Stimmenenthaltungen: 1
Ungültige Stimmen: 0
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Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und 
Braunsdorf, Ilona Meier, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa 
Tel. 03726/71860, E-Mail: oeffentlichkeit@niederwiesa.de
Internet: www.gemeinde-niederwiesa.de

Beiträge müssen bis zum 15. des Vormonats der Redaktion vorliegen. Für Druckfehler keine Haftung. Die in den Artikeln vertretenen Auffassungen 
sind die Meinungen der Autoren und müssen nicht mit den Ansichten der Redaktion übereinstimmen. Verteilung kostenlos an alle Haushalte.

Gesamtherstellung:

Design & Druck C. G. Roßberg
Inh. Christa Frohburg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 037206/3310, Fax: 2093
E-Mail: anzeigen@rossberg.de
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Informationen

Nichtamtliche Mitteilungen

Neue Romane
Bomann: Das Mohnblütenjahr

Caspian: Die Kirschvilla
Donnelly: Straße der Schatten

Jacobs: Das Erbe der Tuchvilla (Band 3) (Historisches)
Lark: Das Jahr der Delfine

Roberts: Sweet Affairs

Kinderbücher für die Allerkleinsten
Du gehörst zu uns oder: Jeder ist ein bisschen anders

Der große Vorleseschatz durchs Jahr
Wenn kleine Tiere Pipi müssen

Kinderbücher
Bibi & Tina – Flammen auf dem Martinshof / Die große 

Pony-Party / Gefährliche Schatzsuche / Pferdegeschichten 
vom Martinshof

Conni geht einkaufen / Conni streitet sich mit Julia /  
Conni und der Läusealarm (Lesemaus)

Conni und das Hochzeitsfest / Conni und der Ferienzirkus 
(Meine Freundin Conni)

Die drei ??? Kids – Vorsicht Verbrecher! (Comic)
Euli Eule – Neugierde macht schlau!

Der geheime Zoo – 1. / 2. Gefährliche Schatten
Die genialsten Tierwitze

Händewaschen – ich mach mit!
Max hat keine Angst im Dunkeln (Mein Freund Max)

Nele und die Hundeschule
Nele ruft: Stopp! Die Ampel ist rot! (Ich bin Nele)

Zwei Ponys machen doppelt Spaß (Lesetiger)

Kindersachbücher
Komm mit, wir bauen ein Haus

Der Luchs (Meine große Tierbibliothek)
Nadelzauber – Nähideen für Mädels

Papierfalten

CD´s / DVD´s / Spiele
Benjamin Blümchen – 56. als Reporter /  

87. Das Laternenfest / 122. als Polizist
Bibi Blocksberg – 8. Die Schlossgespenster /  

53. Der Superhexspruch
Bibi & Tina – 84. Der Weihnachtsmarkt
Fünf Freunde – 4. als Retter in der Not /  

9. im alten Turm / 54. suchen den Stern des Nordens /  
103. und die giftigen Feuerquallen
die playmos – 51. Im Fußballfieber

Smaragdgrün (DVD)
TKKG – 111. Die tödliche Falle

Sachbücher
Alles paletti! – Outdoor

Möbel bauen aus Paletten

BiBLiOtHEK – Unsere tipps für den Monat Februar

Das Team der Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstr. 9 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03726 3282 · E-Mail: bibliothek-niederwiesa@t-online.de

Montag, Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.30 Uhr

Veranstaltungsplan der AWO Niederwiesa für die Zeit vom 1. bis 28. Februar 2017

Sozialstation u. Bestellung von „Essen auf Rädern“, auch für Nicht-AWO-Mitglieder, tel.: (0 37 26) 71 38 46 od. (01 62) 7 34 01 76

Mi.,  01.02.2017 14.00 Uhr Betreuungsgruppe  
Sozialstation

Do., 02.02.2017 14.00 Uhr Spielenachmittag

Mo., 06.02.2017 14.00 Uhr Singen/Kreativ
Di., 07.02.2017 14.00 Uhr  Klubnachmittag
Mi., 08.02.2017 14.00 Uhr  Betreuungsgruppe  

Sozialstation
Do., 09.02.2017 13.00 Uhr  Rhythmische Gymnastik
  14.00 Uhr  Spielenachmittag

Mo., 13.02.2017 14.00 Uhr  Singen
Di., 14.02.2017 14.00 Uhr  Tag der Gesundheit
   „Die besten HAUSMITTEL
   für jedes Alter “

Mi., 15.02.201 14.00 Uhr  Betreuungsgruppe  
Sozialstation

Do., 16.02.2017 14.00 Uhr  Spielenachmittag

Mo., 20.02.2017 14.00 Uhr  Singen/Kreativ
Di., 21.02.2017 14.00 Uhr  Klubnachmittag
Mi., 22.02.2017 14.00 Uhr  Betreuungsgruppe  

Sozialstation
Do., 23.02.2017 13.00 Uhr  Rhythmische Gymnastik
  14.00 Uhr  Spielenachmittag

Mo., 27.02.2017 14.00 Uhr  Singen
Di., 28.02.2017 14.00 Uhr  Klubnachmittag
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Nachträglich unsere  
herzlichen Glückwünsche
in Niederwiesa
Zum 70. Geburtstag Ingrid Richter
Zum 75. Geburtstag Herbert Futterleib
  Eberhard Pilz
Zum 80. Geburtstag Annerose Goedicke
  Ruth Monert
  Arndt Pönisch
  Hermann Reich
  Brigitte Vogel

Lichtenwalde
Zum 75. Geburtstag Heiner Uhlemann

Braunsdorf
Zum 70. Geburtstag Ina Gehrhardt
Zum 80. Geburtstag Helga Mende

Herzlich Willkommen
das Licht der Welt erblickten

 in Niederwiesa Josy Su Paulus
  Bruno Linke 
  Jano Henning Hofmann
 

Unter uns weilen nicht mehr
 in Niederwiesa Elfride Marie Richter 
  Jana Tutzschky 
  Manfred Hunger 
 
 in Lichtenwalde Lothar Peter Jürgen Dahlke 
  Brigitte Brundhilde Ella  
  Endtmann

Nachträglich

Aus den Vereinen

Niederwiesa ist nach wie vor das erfolgreichste „Schachdorf “ in 
Sachsen. Die Frauenmannschaft ist zwar aus der 1. Bundesliga 
(alias Weltliga) abgestiegen und spielt nun nicht mehr gegen die 
Mannschaften aus Kiel, Baden-Baden, Hamburg u. a. m., sondern 
nur noch in der 2. Bundesliga u. a. gegen die Mannschaften aus 
Leipzig und Mainz. Aber Niederwiesa kann es sich eben nicht 
leisten, internationale Großmeisterinnen und internationale 
Meisterinnen aus aller Welt zu verpflichten. 

Niederwiesa I spielt in der 1. Landesklasse (zwei Klassen unter 
der Oberliga), stand nach zwei Runden auf dem 3. Tabellenplatz 
und war damit die bestplatzierte Mannschaft aus dem Groß-
kreis Mittelsachsen. Die Mannschaft hat es u.a. mit Mannschaf-
ten aus Dresden, Bautzen, Heidenau und Kamenz zu tun. 

Niederwiesa II spielt seit vier Jahren immerhin in der Bezirks-
liga. Um den Schach-Nachwuchs braucht man sich in Nieder-
wiesa keine Sorgen zu machen. Es gibt neun Jugendmannschaf-
ten, verteilt auf alle Altersklassen. Hinzu kommen noch einige 
Schulmannschaften. So etwas gibt es wohl nicht einmal bei den 
Vereinen in Dresden und Leipzig. 

Die Mannschaften der Altersklassen U20 und U16 spielen in 
der Sachsenliga, der höchsten Spielklasse in Sachsen. Die Geg-
ner kommen hier u. a. aus Dresden, Leipzig und Plauen. Die 
Mädchen der Altersklasse U12 wurden in der vorigen Saison 
Sachsenmeister, in der Besetzung Mirijam Peglau, Anna-Lena 
Limbach, Lea-Sofie Schönfeld und Ellen Kindt. Niklas Preißler 
nahm bereits mehrmals an der Deutschen Meisterschaft teil. 
Hinter all diesen Erfolgen verbirgt sich viel Arbeit: Training, 
Betreuung, Fahrten, Finanzen, Engagement. Ich weiß, wovon 
ich rede bzw. schreibe. Hohe Anerkennung also an die Verant-
wortlichen z. B. Ulrike und Rene Kindt, Martina Nobis, Robert 
Wetzel und Anke Schönfeld! Als ich noch dafür verantwortlich 
war (1961 – 2001), waren unsere jungen Leute nicht so erfolg-
reich. Nein! Kein Neid! Im Gegenteil! Ich freue mich sehr über 
diese Entwicklung.
Übrigens: Wenn ein junger Mensch am Schachbrett sitzt (und 
nicht vor dem Fernseher), dann liegt er nicht auf der Straße, 
randaliert nicht und spielt auch (meistens) nicht auf seinem 
Handy o.ä. herum.

Rudolf Hertel

Sektion Schach – Was ich noch sagen wollte… oder „Schach aktuell“

SV-Grün-Weiß – Sektion Handball SV-Grün-Weiß – Sektion Fußball

Sa. 04.02.17 
12.15 Uhr C-Jugend gegen NSG Harthau/CPSV
14.00 Uhr  A-Jugend gegen TSV Fortschritt Mittweida
16.00 Uhr I. Männer gegen HC Annaberg-Buchholz

Vorausblick Ansetzung Punktspiele
05.03.17 9.30 Uhr B-Junioren  
  Niederwiesa – Falkenau
31.03.17 17.30 Uhr F-Junioren  
  Niederwiesa – Siebenlehn
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Entsorgung

RESTABFALL 
in Niederwiesa 
am 14. und 28.02.2017
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 09. und 23.02.2017
(EKM-Abfallsäcke sind im Bürgerser-
vice zum Preis von 4,00 EUR erhältlich)

GELBE TONNE für Leichtstoffe
in Niederwiesa 
am 14. und 28.02.2017
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 13. und 27.02.2017   

BLAUE TONNE für Pappe und Papier 
in Niederwiesa 
1. Termin (Tour P1) am 16.02.2017
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Am Dorfbach, Am Hopfenberg, Am Ro-

senhag, Am Rotdorn, Am Zapfenbach, 
An der Bahnlinie, Arthur-Emmerlich-
Str., Auenblick, Bahnhofstr., Bestwiger 
Str., Blumenweg, Braunsdorfer Str., 
Chemnitzer Str., Dresdner Str., E.-Thäl-
mann-Str., Feldstr., Fichtenweg, Fried-
richstr., Gärtnerweg, Grenzstr., Hein-
rich-Heine-Str., Hohlweg, Jagdweg, 
Karl-Marx-Str., Kurze Str., Lichtenwal-
der Str., Mühlenstr., Schulstr., Steiler 
Weg, Talstr., Terrassensiedlung, Wiesen-
grund, Zum Bahnhof, Zum Naturbad

2. Termin (Tour P2)  
am 03.03.2017 sowie am 31.03.2017
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Bergstr., Eubaer Str., Forststr., Frauen-
str., Heinrich-Zille-Str., Kirchstr., Obere 
Beutenberghäuser, Tunnelstr., Waldstr., 
Wiesenstr. 

in Braunsdorf / Lichtenwalde   
am 03.03.2017 sowie am 31.03.2017

BIOABFALL
in Niederwiesa, Braunsdorf und 
Lichtenwalde 
am 10., 17., 24.02.2017 sowie  
am 03.03.2017

Die Entsorgung erfolgt wie im Abfallka-
lender veröffentlicht. Eventuelle Änderun-
gen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Bei Rückfragen und Problemen 
wenden Sie sich bitte an: 
Becker Umweltdienste GmbH 
Betriebsstätte Freiberg
Frauensteiner Str. 95,  
09599 Freiberg
Tel.: 03731/3087-15 und -17

Entsorgungstermine Januar 2017

Die Entsorgung in Niederwiesa ein-
schließlich Lichtenwalde und Braunsdorf 
erfolgt über die Firma

UMTECH GmbH Rochlitz
Telefon: 03727/621831 o. Fax: 621832
info@umtech-erlau.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Schwarze

Alle Kunden werden zweimal im Jahr 
angeschrieben. Aufgrund dieser Karte 
können die Wunschtermine vereinbart 
werden. Diese werden als Tourenentsor-
gung beim ZWA Hainichen zur Abrech-
nung gegeben. Von dort erhalten die 
Kunden Ihre Gebührenbescheide. 
Eine Ausnahme bilden bei biologischen 
Anlagen die Wasserauffüllung bzw. Spül-

leistungen bei Endreinigung oder Ver-
stopfung, da erfolgt die Rechnungslegung 
über die UMTECH GmbH Rochlitz.

In Notfällen bitte anrufen und sollte 
die Wetterlage es zulassen, wird 
umgehend geholfen.

UMTECH GmbH Rochlitz
Mittweidaer Str. 1, 09306 Erlau

Fäkalienentsorgung

Problemstoffe, auch Schadstoffe oder Sonderabfall genannt, ge-
hören nicht in die Mülltonne.

Schütten Sie Flüssigkeiten auf keinen Fall einfach in die Toilette 
oder in den Abfluss. Sie gefährden damit Ihre Gesundheit und 
unsere Umwelt.

Problemstoffe sind zum Beispiel: 
Lacke, Farben, Lösemittel, Beizen, Desinfektionsmittel, Reini-
gungsmittel, Waschmittel, Arzneimittel, Altöle (auch Frittier-
Öl), Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Pflanzenschutz-
mittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Düngemittel, Spraydosen 
und Metallbehälter mit schädlichen oder unbekannten Restin-
halten, Laborchemikalien aus dem Hobbybereich (z.B. Fotoent-
wickler), Handfeuerlöscher, Altbatterien u. a.

Kleinbatterien geben Sie bitte in Verkaufsstellen ab, in denen 
Batterien verkauft werden. Außerdem stehen an vielen Stellen 
die grünen Batterie-Boxen bereit, in die Sie Ihre Batterien ein-
werfen können.

Problemstoffe in Mengen bis 30 kg / 30 Liter werden kostenfrei 
zweimal jährlich am Schadstoffmobil oder ganzjährig im Zwi-
schenlager für Sonderabfall angenommen.

Kontakt Zwischenlager: 
FNE Entsorgungsdienste Freiberg GmbH 
Schachtweg 6 in Freiberg, Tel. (03731) 3007-0

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr 
 Di. und Do.   9.30 – 12.00 Uhr 
 1. und 3. Sa. im Monat    9.00 – 12.00 Uhr

Nächster Termin des Schadstoffmobils: 10.03.2017  
Niederwiesa, Dresdner Straße (Sandplatz) 12.45 – 13.30 Uhr
Niederwiesa, Straße „Am Bahnhof “ 14.30 – 15.30 Uhr  
OT Braunsdorf, Am Bahnhof 15.45 – 16.45 Uhr 
OT Lichtenwalde, A.-Bebel-Str./Gartenstr.  17.00 – 17.45 Uhr

Die Abfallberaterin der EKM in Freiberg  
berät Sie gern bei Fragen  
unter Telefon (0 37 31) 26 25-42.

Schadstoffe / Problemstoffe
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Bereitschaftsdienste im Februar 2017

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE  
DER TIERäRZTE 
im Bereich Flöha/Niederwiesa

06.02. – 12.02.17 Dr. Sachsenröder (nur Kleintiere) 
 Augustusburg 
 Tel. 037291 20576

13.02. – 19.02.17 DVM Pompetzki  
 Flöha 
 Tel. 03726 6307

20.02. – 26.02.17 DVM Menz (nur Kleintiere) 
 Niederwiesa 
 Tel. 03726 3033

27.02. – 05.03.17 Dr. Seidel  
 Flöha 
 Tel. 03726 2589

KASSENZAHNäRZTLICHER NOTDIENST 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten: sonnabends, sonn- und feiertags  
und Brückentage 9.00 – 11.00 Uhr;  
Hausbereitschaft bis 7.00 Uhr am Folgetag.

4./05.02.17 Dipl. Stom. Ingrid Seifert,  
 Niederwiesa, Dresdner Str. 7 
 Tel. 03726 2858

11./12.02.17 Dr. Gudrun Fritzsche &  
 Dr. Katharina Kandt,  
 Flöha, Augustusburger Str. 60 
 Tel. 03726 2938

18./19.02.17 Dr. med. Christine Kindermann,  
 Oederan, Freiberger Str. 15 
 Tel. 037292 4220

25./26.02.17 MR Dr. med. dent. Wolfram Engelmann,  
 Oederan, Freiberger Str. 15 
 Tel. 037292 60394

04./05.03.17 Dr. med. dent. Matthias Moser,  
 Augustusburg, Am Kurplatz 6 
 Tel. 037291 6262

Ärztebereitschaft Bereich: Flöha, Augustusburg, 
Niederwiesa, Altenhain, Falkenau, Hohenfichte, 
Schellenberg

Für dringende Notfälle ist jedoch weiterhin die 112 zu wählen.

tel. 116 117

APOTHEKENBEREITSCHAFT

06.02., 8 Uhr – 13.02., 8 Uhr  Stadt-Apotheke Flöha R.-Breitscheid-Str. 38 – 40 Tel. 03726 2745 o. 2232 
13.02., 8 Uhr – 20.02., 8 Uhr Adler-Apotheke Zschopau Lange Straße 10 Tel. 03725 2363 o. 23864
 Stadt-Apotheke Oederan Freiberger Straße 11 Tel. 037292 60214
20.02., 8 Uhr – 27.02., 8 Uhr  Georgen-Apotheke Flöha Augustusburger Straße 9 Tel. 03726 6300
27.02., 8 Uhr – 06.03., 8 Uhr Schloss-Apotheke Augustusburg Marienberger Straße 3 Tel. 037291 6535

Kirchennachrichten

So spricht der HERR: Wer sich rühmen will, der rühme sich dessen, dass er klug sei und 
mich kenne, dass ich der HERR bin, der Barmherzigkeit, Recht und Gerechtigkeit übt auf 
Erden; denn solches gefällt mir, spricht der HERR. (Jeremia 9, 23)

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa

Liebe Leser,

was ist uns Menschen wichtig? Wir den-
ken dann zuerst an Reichtum und überse-
hen, dass Macht und Geltung vielen Men-
schen wenigstens genau so wichtig sind. 

Wir suchen Anerkennung und Überein-
stimmung mit den Menschen um uns 

herum, aber gelegentlich läuft das aus 
dem Ruder. 

Dann verstellt uns die Sehnsucht nach 
Ruhm den Blick für das Wesentliche, wo 
jemand um jeden Preis zu Ruhm kom-
men will, verfällt er leicht der Verblen-
dung. Nicht ohne Grund scheitern viele 

Menschen beim Streben nach Ruhm ge-
rade an den eigenen Fehlern. Nicht sel-
ten platzt mancher Traum wie eine Sei-
fenblase, sobald die erste Begeisterung 
verflogen ist, weil das Streben nach 
Ruhm uns den Blick für die Realität ver-
stellt hat. Auf einmal wird klar: Wir sind 
dem Falschen hinterher gelaufen.
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Gottesdienste Veranstaltungen der Kirchgemeinde

05.02.2017 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst  
Pfr. Butter

11.02.2017   
17.00 Uhr Vesper

19.02.2017 Sexagesimae  
10.00 Uhr Gottesdienst

26.02.2017  Estomihi  
10.00 Uhr   
Abendmahlsgottesdienst  
Pfr. Meulenberg

Männertreff Dienstag, 21.02. 19.30 Uhr in der Scheune

Christenlehre   Kl. 1 – 3 mittwochs 15.00 Uhr im Gemeindesaal 
außer Ferien! 
                            Kl. 4 – 6 mittwochs 16.30 Uhr

Kindersingkreis mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindesaal 
außer Ferien!

Auszeit Donnerstag, 23.02. 19.30 Uhr in der Scheune

Junge Gemeinde freitags 19.30 Uhr in der Scheune

Seniorenkreis Dienstag, 14.02. 14.30 Uhr im Gemeindesaal

Kirchenchor mittwochs 19.30 Uhr

Frauengesprächskreis Donnerstag, 09.02. 19.00 Uhr in der Scheune

Bibel- und Gebetskreis freitags 19.30 Uhr im Gemeindesaal

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Bei Jeremia wird deutlich, es kommt da-
rauf an, wo wir verankert sind. Es hilft 
uns überhaupt nichts, wenn man uns zu-
jubelt, viel wichtiger ist es, dass wir bei 

Gott den Grund haben, der uns trägt, 
und die Gewissheit: Er sagt „Ja“ zu uns. 
Dann sind wir nicht mehr vom schwan-
kenden Urteil der Menschen abhängig, 

wir können statt dessen auf das achten, 
was vor Gott gut ist.
Gottes Segen wünscht Ihnen

Pfarrer Joachim Butter

Grußwort der Landeskirchlichen Gemeinschaft Niederwiesa

Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes:  
Friede diesem Haus! (Lukas 10,5) 

Das ist der Monatsspruch für Februar.

Haben Sie schon mal einen solchen Gruß ausgesprochen, wenn 
Sie jemanden besucht haben? Ich nicht. Heute grüßt man sich 
ja oft genug nur mit einem „Hallo“, weniger als „Guten Tag!“– 
Ist das schön?

In Süddeutschland grüßt man noch mit einem „Grüß Gott“ – 
das könnte man als Aufforderung verstehen, dass man doch 
Gott grüßen soll. Es ist genau umgekehrt: Wenn mir jemand 
Grüß Gott sagt, dann soll Gott MICH grüßen. Gott soll mit mir 
sein, soll mir begegnen in meinem Alltag. „Es grüße dich Gott.“ 
Wenn man drüber nachdenkt, ein wirklich schöner Gruß.

In Israel grüßt man mit „Schalom“ was Friede bedeutet. Das 
entspricht dem Gruß aus unserem Monatsspruch, der ja zu-
gleich ein Auftrag Jesu an seine Jünger war. Dieser Gruß wird 

nicht nur zur Begrüßung sondern auch beim Abschied verwen-
det. Dieses „Schalom“ (Friede) geht dabei weit über unsere 
weltliche Vorstellung von Frieden hinaus. Wikipedia schreibt: 
„Der hebräische Begriff Schalom bedeutet zunächst Unver-
sehrtheit, Heil; es ist damit nicht nur Befreiung von jedem Un-
heil und Unglück gemeint, sondern auch Gesundheit, Wohl-
fahrt, Sicherheit, Frieden und Ruhe.“ Es ist der Friede, der uns 
in der Bibel verkündet wird, der über allen menschlichen Ver-
stand hinausgeht und der uns in allen Lebenslagen in Christus 
Jesus bewahren wird. Mit diesem Gruß aus Philipper 4,7 been-
det meistens auch der Pfarrer seine Predigt. Und mit dem „Ziel“ 
des Grußes, das „Haus“, sind alle, die im selben Haus/Wohnung 
leben eingeschlossen. Können wir jemandem einen besseren 
oder schöneren Gruß/Wunsch aussprechen? Wir sollten diesen 
Gruß üben …

In diesem Sinne grüße ich Sie jetzt als Leser dieser Zeilen.

     Johannes Will

Gottesdienst in der Kapelle zu Schloß Lichtenwalde am 12.02.2017, um 10.30 Uhr
Info: 0371/ 411080 Ev.-Luth. Stiftskirchgemeinde Chemnitz-Ebersdorf
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Sonstiges

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf

Ferienlager in Diemitz

FEBRUAR

Februar – März  Kulinarik – Frühlingserwachen im Best Western Hotel am Schlosspark Lichtenwalde  
Eine Symbiose aus Vitalität, Leichtigkeit und ersten Kräutern. 
Info & Reservierung: 037206 / 8820 

03.02. + 04.02. 19.00 Uhr Ritteressen mit „Ritter Harras“ und Gefolge im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Einlass: 18.00 Uhr, Voranmeldung erforderlich, Info + Reservierung: 037206 / 5105

04.02. – 10.03.  DDR-Spargel-Wochen im „Schwalbennest“ Niederwiesa 
Frische Schwarzwurzel – ein Ostklassiker, der es mit der überzüchteten Flugware aus Übersee 
prima aufnehmen kann. Reservierung erbeten unter 03726 / 712572

11.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 18.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

12.02. 11.00 Uhr Sonntagsbrunch mit kleinem Schlossrundgang  
im Restaurant „Vitzthum“ im Schloss Lichtenwalde,  
Info & Reservierung: 037206 / 891898, www.restaurant-vitzthum.de

Im Schullandheim Diemitz, inmitten der herrlichen Natur 
Mecklenburgs, wird es auch 2017 wieder das traditionelle 
Ferienlager geben.

Viele Kinder des Landkreises freuen sich schon auf die Som-
merferien und damit auf ihre Fahrt nach Diemitz. Sie wer-
den Freunde wiedertreffen, die Umgebung mit dem Fahrrad 
oder dem Paddelboot erkunden und sich von der anstren-
genden Schulzeit erholen.

Das ist an der Zahl der bereits angemeldeten Jungen und 
Mädchen deutlich zu sehen. Neben Aktionen und Höhe-
punkten, die einfach zu jedem guten Ferienlager gehören, 
soll es natürlich auch einiges Neues geben. Deshalb laufen 
hinter den Kulissen schon die Vorbereitungen.

Das Ferienlager an der Mecklenburgischen Seenplatte bietet in 
drei Belegungen jeweils zwei Wochen voller Erlebnisse, Spaß 
und Erholung für alle zwischen neun und fünfzehn Jahren. 
Hier die Termine:
1. Belegung:   26.06. – 08.07.2017
2. Belegung:   09.07. – 21.07.2017
3. Belegung:   22.07. – 03.08.2017
Anmeldungen bitte an:
Lebenshilfe e.V. Freiberg Langenau, 
Am Schacht 7, 09618 Brand-Erbisdorf 
oder Fax: 037322-59340                   
oder E-Mail: schullandheim-diemitz@gmx.de 
Weitere Informationen gibt es auch telefonisch unter 
037322-59333 und 0172-3476562.

Ganz herzlich einladen möchten wir zu unseren Veran-
staltungen im Saal der LKG: 
Gemeinschaftsstunde:  Jeden Sonntag, 19.30 Uhr, 
Bibelstunde: Dienstag, den 07. und 28.02.,  
 19.30 Uhr

Frauenstunde: Dienstag, den 21.02., 19.30 Uhr
Posaunenchor: Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Danke und freundliche Grüße  
im Namen des Vorstandes der LKG

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
LKG Niederwiesa, Chemnitzer Straße 2
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12.02. 16.00 Uhr  Seniorenfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde   
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 15.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

14.02. 17.00 Uhr Abendliche Schlossführung „Zum Ausklang des Tages“ 
Wer tagsüber keine Zeit findet in die Historie des Schlosses einzutauchen, bekommt mit 
diesem Rundgang das Schloss außerhalb der Öffnungszeit zu erleben. Teehaus, Kapelle, Hof, 
Eingangshalle, Salons und der spektakuläre Abgang über den Altan zu ungewöhnlicher Zeit 
und in ungewöhnlichem Licht der  Abendsonne bzw. Laternenschein. Dazu wird aus längst 
vergangenen Zeiten geplaudert, die von furchtlosen Rittern und einflussreichen Grafen 
künden. Ein unterhaltsamer Exkurs am Abend durch die Gemäuer des Schlossbaus.   
Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 7,00 €, Anmeldung: 037291/3800

14.02.  Valentinsmenü im Restaurant „Vitzthum“ im Schloss Lichtenwalde 
Info & Reservierung: 037206 / 891898, www.restaurant-vitzthum.de 

17.02. 13.30 Uhr Mit Kindern „Auf Reise durch die halbe Welt“ – von Europa durch Afrika nach Asien 
In unserem Schatzkammer-Museum gibt es Exponate aus drei Kontinenten zu bewundern. 
Beim Rundgang werden kleine und große Gäste beispielsweise in „Europa“ erfahren, wie die  
Silhouettenbilder entstanden. In „Afrika“ stehen die vorhanden Tiermasken und ein Brettspiel 
im Mittelpunkt. Dann geht´s auf nach Asien. In Tibet und Nepal werden die vielen Buddha-
Figuren angeschaut und nach Unterschieden gesucht, sowie dem hinduistischen Gott Ganesha, 
ein Besuch abgestattet. Weiterhin werden die Gäste jede Menge Glücksbringern aus China und 
Japan begegnen. Doch nicht jeder Glücksbringer hatte immer den erwünschten Erfolg, wie uns 
die Geschichte von Sadako Sasaki erzählt. Den Kranich, der heute zum Friedenssymbol 
geworden ist, können alle am Ende anfertigen. 
Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 3,00 € / Kind (Erwachsene dürfen mitlaufen, Preis: 4,00 €),  
Anmeldung: 037291/3800

18.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 18.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

21.02. – 23.02. 13.30 Uhr „Drei Tage Kreatives im Schloss“ – Asiatische Papierkunst für Kinder und Erwachsene

  21.02. Papierschöpfen 
Die ersten Papiere wurden in China vor mehr als 2000 Jahren gefertigt, diese Art der Papierher-
stellung wollen wir am ersten Tag der Kreativveranstaltung ausprobieren. Es soll aber nicht nur 
ein bloßes Blatt Papier entstehen, sondern kleine Kunstwerke zum Verschenken. Dazu werden 
weitere Materialien aus der Natur oder dem Haushalt eingearbeitet. Last Euch überraschen!

  22.02. Scherenschnitt 
Auch der Scherenschnitt fand seine erste Verbreitung in China, ehe er in Europa bekannt wurde. 
Am zweiten Tag wollen wir einige einfache Scherenschnitte gemeinsam herstellen. Dabei versch. 
Techniken ausprobieren. Aufgeklebt entstehen so schöne Glückwunschkarten zum Verschenken.

  23.02. Origami 
Die Kunst des Papierfalten, auch Origami genannt, stammt aus Japan und ist nicht ganz so alt. 
Wir lernen wichtige Faltgrundformen kennen, die Grundlage für viele spannende Objekte sein 
können. Dann wollen wir mindestens eine wundervolle Blüte, ein Tier und ein kleines klassi-
sches japanisches Behältnis (Tato) fertigen.  
Dauer: ca. 1,5 Stunden / Preis: 4,00 €, Anmeldung: 037291 / 3800

23.02. 20.00 Uhr Weiberfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 19.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

25.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 18.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

27.02. 19.00 Uhr Rosenmontag im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 18.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de

28.02. 15.00 Uhr Kinderfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 14.00 Uhr, Eintritt: frei;  
www.carnevalsclub-braunsdorf.de
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Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74 a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36
Frau Eva Kunze, Tel. (037292) 39 20

qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?

Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.

www.antea-eberhard-kunze.de 
ZEIT FÜR MENSCHEN

Wellness & Relax
Massage & Kosmetik    nur 59,– EUR

Alpenrausch

Inh. Janett Malecha-Pech Augenoptikermeisterin
Bestwiger Str. 8 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03 72 6 / 79 26 97
info@derbrillenzauber.de · www.derbrillenzauber.de

Ö� nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18 Uhr 
und Mi., Sa.   9 – 12 Uhr

Tag & Nacht sicher unterwegs

3D-Augenüberprüfung
Nachtfahr simulation

Drive Brillengläser mit noflex996

Liebe Kunden,
ich freue mich, Ihnen meine neue Mitarbeiterin, Frau � eres Keitel, 
vorstellen zu dürfen. Sie ist ebenso Augenoptikermeisterin und wir 
zaubern Ihnen  ab sofort gemeinsam eine klare Sicht!

In diesem Sinne bieten wir Ihnen ganz neu:

Sie sind unsicher beim Autofahren im Dunkeln?
Jetzt nicht mehr – mit Drive Brillengläser der deutschen Augenoptik AG
Gern überprüfen wir Ihr Dämmerungssehen und nehmen uns Zeit 
nur für Sie! Terminvergabe bei uns im Studio unter 0 37 26 / 79 26 97.

Ihr Team vom Brillenzauber Niederwiesa!
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